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1 Veranlassung 

Für das geplante Bauvorhaben im Rahmen des B-Plans Neugraben-Fischbek 73 ist die Funkti-

onalität der geplanten Verkehrserschließung aufzuzeigen. Im östlichen Teil des Planungsgebie-

tes werden Gebäude für das Jobcenter und das Polizeikommissariat 47 (PK 47) errichtet. West-

lich des verkehrsberuhigten Bereichs Neugrabener Bahnhofstraße sollen ein bezirkliches Ver-

waltungsgebäude und ein Neubau mit Gewerbe im EG, einem Ärztehaus sowie Wohnungen 

und Betreutem Wohnen (private Projektentwicklung, im Folgenden als Center bezeichnet) ent-

stehen.  

 

 
Abb. 1: Übersicht der relevanten Bauvorhaben Kartengrundlage: © ALKIS Geo-Portal Hamburg Landesbetrieb 

Geoinformation und Vermessung 
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2 Orientierung 

Die verschiedenen Bauvorhaben erhalten separate Anbindungen an das öffentliche Straßen-

netz. Die Tiefgarage des Centers wird an die Cuxhavener Straße angeschlossen, die Ein- und 

Ausfahrt wird beschränkt, sodass die Ein- und Ausfahrt nur als Rechtsabbieger möglich ist. Die 

Zufahrt der Anlieferung erfolgt ebenfalls über die Cuxhavener Straße als Rechtsabbieger. Die 

Ausfahrt erfolgt über die Straße „Am Neugrabener Bahnhof“. Über diese Straße ist ebenfalls der 
Innenhof des Verwaltungsgebäudes angeschlossen und die Tiefgarage sowie die Stellplätze für 

Besucher*innen des PK 47. Restriktionen der Ein- oder Ausfahrtsrichtungen sind auf der Straße 

„Am Neugrabener Bahnhof“ nicht geplant. Der Innenhof des PK wird über den Süberelbebogen 

erschlossen. Die Einfahrt- und Ausfahrt ist nur als Rechtsabbieger möglich.  

 

 
Abb. 2: Verortung der Erschließungsthemen Kartengrundlage: © ALKIS Geo-Portal Hamburg Landesbetrieb 

Geoinformation und Vermessung 

 

Nachfolgend sind einige fotografische Eindrücke zusammengestellt, die während einer 

Ortsbegehung gewonnen wurden. 
 

 

Das B-Plan-Gebiet reicht bis zur 

Grundstücksgrenze des EKZ 

Süderelbe. 

Abb. 3: Blick von Fußgängerbrücke EKZ Süderelbe Ri Ost 
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Momentan wird von der 

Gehwegüberfahrt auch nach links 

Richtung Osten ausgefahren 

Abb. 4: Blick von Fußgängerbrücke EKZ Süderelbe Ri Ost 

 

 

 

Abb. 5: B73 Ri West, Gehwegüberfahrt zwischen Restaurant Schweins-
ke und EKZ Süderelbe 

 

 

 

Abb. 6: B73 Cuxhavener Straße Richtung Ost / Süderelbebogen / Neu-
grabener Bahnhofstraße (HVS) 
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Abb. 7: B73, Blick von Fußgängerbrücke EKZ Süderelbe Ri West 

 

  
Abb. 8: Derzeitige Ausfahrt vom "Grundstück Schweins-

ke" in die umgestaltete Straße „Am Neugrabe-
ner Bahnhof 

Abb. 9: Am Neugrabener Bahnhof Blickrichtung Westen, 
hinter den 2 Bäumen: Gehwegüberfahrt vom 
Grundstück "Schweinske" 
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3 Verkehrsanalyse 

3.1 Knotenpunkte 

Im Rahmen der Verkehrsuntersuchung wird die Auswirkung des Bauvorhabens auf drei an-

grenzende Knotenpunkte untersucht. Dabei handelt es sich um folgende, signalgeregelte Kno-

tenpunkte: 

 

• K1 Knotenpunkt Cuxhavener Straße / Süderelbebogen / Neugrabener Bahnhofstraße 

• K2 Knotenpunkt Cuxhavener Straße / Am Neugrabener Bahnhof / Bauernweide 

• K3 Knotenpunkt Süderelbebogen / Am Neugrabener Bahnhof 

 

 
Abb. 10: Lageplan zu untersuchende Knotenpunkte 
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3.2 Vorhandene Verkehrsbelastung 

Für die 3 zu untersuchenden Knotenpunkte wird auf Analyse-Zähldaten1 der Behörde für Ver-

kehr und Mobilität zurückgegriffen. 

 

3.2.1 Knotenpunkt K1: Cuxhavener Straße / Süderelbebogen / Neugrabener Bahnhofstraße 

 

 

Abb. 11: Knotenstrombelastung K1 Tagesverkehr (13h) 
06:00 bis 19:00 Uhr [Kfz/13h] (28.01.2020) 

 

  

 
 

Abb. 12: Knotenstrombelastung K1 Spitzenstunde früh 
07:30 bis 08:30 Uhr [Kfz/h] (28.01.2020) 

Abb. 12: Knotenstrombelastung K1 Spitzenstunde spät 
16:45 bis 17:45 Uhr [Kfz/h] (28.01.2020) 

 

 
1 Freie und Hansestadt Hamburg, Behörde für Verkehr und Mobilitätswende, Verkehrs- und Infrastrukturdaten, Zähldaten für die 

Zählstellen 6813, 7427 und 6846 
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3.2.2 Knotenpunkt K2: Cuxhavener Straße / Am Neugrabener Bahnhof / Bauernweide 

 

 

Abb. 13: Knotenstrombelastung K2 Tagesverkehr (13h) 
06:00 bis 19:00 Uhr [Kfz/13h] (28.01.2020) 

 

  

  
Abb. 14: Knotenstrombelastung K2 Spitzenstunde früh 

07:30 bis 08:30 Uhr (28.01.2020) 
Abb. 15: Knotenstrombelastung K2 Spitzenstunde spät 

16:45 bis 17:45 Uhr (28.01.2020) 

 

Den Knotenströmen der Spitzenstunden ist zu entnehmen, dass auf der Cuxhavener Straße 

morgens die Hauptlastrichtung stadteinwärts gerichtet ist und am Nachmittag stadtauswärts.  
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3.2.3 Knotenpunkt K3: Süderelbebogen / Am Neugrabener Bahnhof 

Für den Knotenpunkt K3 waren nur Zähldaten aus dem Jahre 2011 verfügbar. Im Rahmen der 

„Verkehrstechnischen Untersuchung Neubau PK 47 und Jobcenter Am Neugrabener Bahnhof“2 

liegen zumindest aktuelle Querschnittsdaten für den Knotenarm „Am Neugrabener Bahnhof“ 
vor. Anhand des Querschnitts auf dieser Straße (siehe Anhang) und anhand der aktuellen 

Querschnittszählwerte auf dem „Süderelbebogen“, die aus der Zählung am benachbarten Kno-

tenpunktes K1 stammen, werden die Knotenstromzähldaten aus dem Jahr 2011 hochgerech-

net. 

 

  
Abb. 16: Knotenstrombelastung K3 Tagesverkehr (13h) 

06:00 bis 19:00 Uhr [Kfz13/h] (22.11.2011) 
Abb. 17: Knotenstrombelastung K3 Tagesverkehr (13h) 

06:00 bis 19:00 Uhr [Kfz/13h] (auf Zeithorizont 
2020 hochgerechnet auf Basis von aktuellen 
Zählungen im Umfeld) 

 

Es wird deutlich, dass die Fahrtrichtung von Süd nach Nord auf dem Süderelbebogen stärker 

ausgeprägt ist als die Gegenrichtung. Von Bedeutung ist auch die Abbiegerelation Am Neugra-

bener Bahnhof – Süderelbebogen. 

 
2 Verkehrstechnische Untersuchung Neubau PK 47 und Job Center Am Neugrabener Bahnhof, Merkel Ingenieur Consult, Novem-

ber 2020 
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Abb. 18: Knotenstrombelastung K3 Spitzenstunde früh 
07:30 bis 08:30 Uhr (22.11.2011) 

Abb. 19: Knotenstrombelastung K3 Spitzenstunde früh 
07:30 bis 08:30 Uhr [Kfz/h] (auf Zeithorizont 
2020 hochgerechnet auf Basis von aktuellen 
Zählungen im Umfeld) 

 

 
 

Abb. 20: Knotenstrombelastung K3 Spitzenstunde spät 
16:00 bis 17:00 Uhr (22.11.2011) 

Abb. 21: Knotenstrombelastung K3 Spitzenstunde spät 
16:00 bis 17:00 Uhr [Kfz/h] (auf Zeithorizont 
2020 hochgerechnet auf Basis von aktuellen 
Zählungen im Umfeld) 
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3.3 Analyse der Signalprogramme3 

Für die drei signalisierten Knotenpunkte liegen die Schaltuhren vor, sodass den verschiedenen 

Zeitintervallen die jeweiligen Signalzeitprogramme zugeordnet werden können.  
 

 Zeitintervall [Uhr] Signalzeit-Programm Umlaufzeit 

I 20:00 – 05:00 2 75 s 

II 05:00 – 10:00 1 90 s 

III 10:00 – 14:00 2 75 s 

IV 14:00 – 20:00 3 90 s 
Knotenpunkt 1: Cuxhavener Straße / Süderelbebogen / Neugrabener Bahnhofstraße 
 

 Zeitintervall [Uhr] Signalzeit-Programm Umlaufzeit 

I 00:00 – 05:00 4 60 s 

II 05:00 – 10:00 1 90 s 

III 10:00 – 14:00 2 75 s 

IV 14:00 – 20:00 3 90 s 

V 20:00 – 00:00 2 75 s 
Knotenpunkt 2: Cuxhavener Straße / Am Neugrabener Bahnhof / Bauernweide 
 

 Zeitintervall [Uhr] Signalzeit-Programm Umlaufzeit 

I 20:00 – 05:00 6 75 s 

II 05:00 – 10:00 1 90 s 

III 10:00 – 14:00 2 75 s 

IV 14:00 – 20:00 3 90 s 
Knotenpunkt 3: Süderelbebogen / Am Neugrabener Bahnhof 
 

Für die Untersuchung der Leistungsfähigkeit werden sowohl die frühe als auch die späte Spit-

zenstunde zu Grunde gelegt. Die dazugehörigen Signalzeitenpläne sind im Anhang dokumen-

tiert.  

 
3 Unterlagen zur Verfügung gestellt vom LSBG (Landesamt für Straßen, Brücken und Gewässer der Freien und Hansestadt Ham-

burg) 
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4 Verkehrsprognose 

Für jede der geplanten Flächennutzungen wird auf Basis nutzungsspezifischer Kennwerte und 

gebietsspezifischer Mobilitätsparameter zunächst der zusätzlich generierte Tagesverkehr ermit-

telt. Aus der in den Regelwerken dokumentierten Bandbreite wird jeweils ein für das Untersu-

chungsgebiet plausibler Berechnungsansatz gewählt. Dieser hängt unter anderem von den vor 

Ort vorhandenen bzw. künftig realisierbaren Verkehrsangeboten ab. Eine wichtige Einflussgrö-

ße ist zudem das für die geplanten Nutzungen verfügbare Stellplatzangebot. 

Da die Dimensionierung der Anlagen des Kfz-Verkehrs in der Regel für maßgebende Spitzen-

stunden erfolgt, werden die Stundenanteile der Tagesbelastung für jede Nutzung aus verkehrs-

zweckspezifischen Tagesganglinien ermittelt und anschließend für jedes Stundenintervall zu 

einer richtungsgetrennten Gesamtbelastung aufsummiert. 

Die prognostizierten Ziel- und Quellverkehre der Spitzenstunden werden dann auf die Zu- und 

Abflussrouten verteilt, so dass sich auf bestimmten Relationen künftig entsprechend höhere 

Knotenstrombelastungen ergeben. Diese werden bei der überschlägigen Untersuchung der 

Leistungsfähigkeit zugrunde gelegt. 

4.1 Allgemeine Verkehrsentwicklung im Untersuchungsgebiet 

Die Auswertung von 2 Pegelzählstellen auf der Cuxhavener Straße zeigt, dass die Tagesver-

kehrsbelastung (DTV werktags) seit 2010 Jahren gleichbleibend ist bzw. eher einen Abwärts-

trend aufweist (bis -9%). In den letzten 3 Jahren ist das Belastungsniveau insbesondere an der 

westlichen Pegelzählstelle (3667) abnehmend. Der Lkw-Anteil liegt einheitlich bei etwa 5%. 

 

 

 
 

Datenquelle: Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation, Amt für Verkehr und Straßenwesen, Abteilung Verkehrsentwicklung 

 

Abb. 22: Verkehrsentwicklung an Pegelzählstellen im Umfeld des Untersuchungsgebietes 
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Da sich bei der allgemeinen Verkehrsentwicklung im Hauptverkehrsstraßennetz des näheren 

Umfeldes seit mehreren Jahren ein gleichbleibendes Belastungsniveau abgezeichnet hat, 

werden für die Verkehrsprognose als Zusatzbelastung ausschließlich die Neuverkehre 

berücksichtigt, die durch Nutzungen des B-Plan-Gebietes Neugraben-Fischbek generiert 

werden. 

4.2 Verkehrserzeugende Parameter 

Der Bebauungsplanentwurf Neugraben-Fischbek 73, der die Grundlage für die vorliegende Ver-

kehrsuntersuchung bildet, kann in zwei Bereiche aufgeteilt werden. Im westlichen Teil des Pla-

nungsgebietes sollen ein Verwaltungsgebäude (Flurstück 9727) und ein Neubau mit Gewerbe 

im EG, ein Ärztehaus, Wohnungen und Betreutes Wohnen entstehen (Flurstücke 5731 und 

824). Die Tiefgarage, die auf dem Flurstück 5731 geplant ist, schafft Stellplätze für die Nutzun-

gen auf den Flurstücken 824 und 57314. Im östlichen Teil des Planungsgebietes werden das 

Polizeikommissariat und das Jobcenter errichtet (Flurstücke 9217, 9218, 9618 und 9704). 

 

 

Abb. 23: Lage der Flurstücke Kartengrundlage: © ALKIS Geo-Portal Hamburg Landesbetrieb 
Geoinformation und Vermessung 

 

4.2.1 Nutzungen im westlichen Planungsgebiet (Flurstücke 824, 5731 und 9727) 

Die Nutzungsart „Wohnen“ umfasst 33 Wohneinheiten, zwischen 50 und 100 m². Die Nutzungs-
art „Betreutes Wohnen“ besteht aus 24 Betreuungseinheiten und 2 Einheiten für die betreuen-
den Personen. Im Ärztehaus sind derzeit 7 Praxen vorgesehen, die eine Bruttogeschossfläche 

zwischen 279 m² und 419 m² aufweisen. Für den Supermarkt ist derzeit eine Bruttogeschoßflä-

che von 1429 m² vorgesehen. Die Gastronomie umfasst drei verschiedene Betriebe, die zwi-
 

4 Quelle: Berechnung Pkw- und Fahrradstellplätze, HAHN Consult vom 09.10.2019 
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schen 60 und 130 Sitzplätze anbieten. Der Spiel- und Automatensalon erstreckt sich über 

3 Geschosse.  

In der nachfolgenden Tabelle ist den Nutzungen der Flurstücke 824, 5731 und 9727 die resul-

tierende Anzahl erforderlicher bzw. geplanter Pkw-Stellplätze zugeordnet. 
 

lfd Flurstück Nutzung Sitzplätze BGF [m²] 

Anzahl erforderlicher 

Pkw-Stellplätze 
gemäß Fachanweisung 

1/20135 

1 

824 

Gewerbe  

z.B. Gastronomie 
320  32 

2 
Gewerbe  

z.B. Spiel- und Automatensalons 
 422,95 11 

3 

5731 

Wohnen  2300,35 27 

4 Betreutes Wohnen  1555,18 3 

5 Ärztehaus  1410,41 18 

6 Gewerbe / Supermarkt   1428,80 30 

7 9727 Verwaltungsgebäude   26 

Anzahl erforderliche Stellplätze gemäß Fachanweisung 1/2013 

Flurstücke 824 und 5731 
121 

Tabelle 1: Stellplätze der Nutzungen auf den Flurstücken 824, 5731 und 9727 

 

4.2.2 Nutzungen im östlichen Planungsgebiet (Flurstücke 9217, 9218, 9618 und 9704) 

Im östlichen Teil des Planungsgebietes werden Gebäude für das Jobcenter und das Polizei-

kommissariat 47 errichtet. Gemäß Angaben des Polizeikommissariats7 liegt die durchschnittli-

che, tägliche (über 24 Stunden) Frequenz aller Fahrzeugbewegungen der Tiefgarage bei 252. 

Die durchschnittliche tägliche Frequenz aller Fahrzeugbewegungen der Ein- und Ausfahrt des 

Hofes liegt bei 240. Weitere Angaben zum Polizeikommissariat sind der schalltechnischen Vor-

untersuchung8 entnommen worden. Die Anzahl der Fahrzeugbewegungen, die durch die drei 

Besucherstellplätze verursacht werden, liegt bei einer täglichen Frequenz von durchschnittlich 

120. 
 

lfd Flurstück Nutzung 
Anzahl geplanter 

Pkw-Stellplätze 

7 

9217, 9218,  

9618, 9704 

Polizeikommissariat 47 – Innenhof 6 

8 Polizeikommissariat 47 – Tiefgarage 28 

9 Polizeikommissariat 47 – Besucher 3 

10 Jobcenter - 

Summe geplante Stellplätze 37 

Tabelle 2: Stellplätze der Nutzungen Polizeikommissariat 47 und Jobcenter 

 

 
5 Notwendige Stellplätze und notwendige Fahrradplätze, Fachanweisung 1/2013 der Freien und Hansestadt Hamburg, Behörde für 

Stadtentwicklung und Umwelt 
6 Es liegen keine weiteren Angaben zum Verwaltungsgebäude vor, sodass die zwei geplanten Stellplätze der Verkehrserzeugung 

zugrunde gelegt werden 
7 Quelle: Angaben über Fahrzeugbewegungen laut Angaben des PK 047.1 (E-Mail vom 29.10.2020) 
8 Quelle: Neubau von Bürogebäuden Am Neugrabener Bahnhof 3 - Hamburg Schalltechnische Voruntersuchung für die Hamburger 

Gesellschaft für Vermögens- und Beteiligungsmanagement mbH vertreten durch die Sprinkenhof GmbH, M+O Immissions-

schutz,18.05.2020 
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Zusätzlich zu den 6 Pkw-Stellplätzen, die im Innenhof des Polizeikommissariats 47 geplant 

sind, werden 3 weitere Stellplätze für Fahrzeuge der Landesbereitschaftspolizei der Stadt Ham-

burg vorgesehen. Hierbei handelt es sich um leichte Mannschaftskraftwagen oder Gruppen-

kraftwagen mit einem zulässigen Gesamtgewicht von bis zu 7,5 t, die nicht dem Regelbetrieb 

des Polizeikommissariats zuzuordnen sind. 
 

Für Kund*innen des Jobcenters werden keine Parkmöglichkeiten auf dem Gelände bestehen. 

Die Anzahl der Stellplätze für Mitarbeitende wird auf nur einige wenige Stellplätze in der Nähe 

des Gebäudes beschränkt. Die genaue Lage ist jedoch noch nicht bekannt. Der dadurch er-

zeugte Verkehr ist voraussichtlich so gering, dass dieser für die Verkehrsbelastung der Spitzen-

stunden vernachlässigbar ist.  

4.3 Ermittlung des Ziel- und Quellverkehrs 

4.3.1 Verkehrsaufkommen Verwaltungsgebäude (Flurstück 9727)  

Im Hof des Verwaltungsgebäudes sind 2 Stellplätze für Beschäftigte sowie ein Stellplatz für be-

hördlichen Verkehr vorgesehen. Es wird angenommen, dass die Stellplätze für die Beschäftig-

ten nur zwischen 6 und 22 Uhr belegt sind. Die Stellplätze der Beschäftigten erzeugen 8 Fahr-

zeugbewegungen je 24 Stunden, für die Spitzenstunde früh werden 2 Fahrzeugbewegungen im 

Zielverkehr und für die Spitzenstunde spät 2 Fahrten im Quellverkehr angenommen (0,25 Be-

wegungen je Stellplatz/Stunde). Die behördlichen Verkehre finden vereinzelt und im geringen 

Umfang statt und können vernachlässigt werden.  

 

4.3.2 Verkehrsaufkommen Center (Flurstücke 824 und 5731) 

Auf den Flurstücken 824 und 5731 sind verschiedene Nutzungen vorgesehen, für die eine ge-

meinsame Tiefgarage auf dem Flurstück 5731 konzipiert ist. Abhängig von der Art der geplan-

ten Nutzung wird in jeweils unterschiedlicher Ausprägung Anwohnerverkehr, Beschäftigtenver-

kehr und Kundenverkehr generiert. Der Anliefer- und Besucherverkehr wird nicht über die vor-

gesehene Tiefgarage abgewickelt, sodass diese Verkehre separat betrachtet werden. 

Auf Basis von spezifischen Erzeugungsraten wird zunächst der tägliche Ziel- und Quellverkehr 

ermittelt.  
 

Geplante Nutzung Menge Einheit Verkehrserzeugungsansatz
Anzahl verkehrs- 

erzeugende 
Personen

Anwesen-

heitsquote

Wege pro 

Person

MIV-

Anteil

Pkw-

Besetzungs-
grad

Wohnen 2300 m² BGF 41
Bewohner 1,0 Bewohner/50 m² BGF 46 3 36% 1,2 41

Betreutes Wohnen 24 Bett 4
Beschäftigte 0,2 Beschäftigte/Bett 4 0,85 4 36% 1,0 4

Gastronomie 320 m² BGF 96
Beschäftigte 1,0 Beschäftigte/60 m² BGF 5 0,80 3 36% 1,0 5

Gäste 45 Wege/Beschäftigtem 240 2 36% 1,9 91

Automatenhalle 423 m² BGF 129
Beschäftigte 1,0 Beschäftigte/50 m² BGF 8 0,90 2,5 36% 1,0 7

Gäste 20 Wege/Beschäftigtem 85 2 36% 1 122

Arztpraxen 1.534 m² BGF 170
Beschäftigte 1,0 Beschäftigter/40 m² BGF 38 0,80 3 36% 1,0 33

Patienten / Besucher 20 Wege/Beschäftigtem 384 2 25% 1,4 137

Einzelhandel 1.429 m² VKF 602
Beschäftigte 1,0 Beschäftigte/90 m² VKF 16 0,70 2 36% 1,00 8

Kunden 0,75 Kunden / m² VKF 1072 2 36% 1,30 594

Gesamtverkehrsaufkommen [Fahrten/Tag] 1042

resultierende Fahrten / Tag
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Bei Überlagerung aller Nutzungen und aller Fahrtzwecke ergibt sich ein Gesamtverkehrsauf-

kommen von ca. 1.042 Kfz-Fahrten pro Tag, also jeweils ca. 521 Fahrten im zu- und im abflie-

ßenden Verkehr. Der stündliche Quell- und Zielverkehr, der anhand von normierten Tagesgang-

linien ermittelt wird, stellt sich für die Nutzungen des Centers wie folgt dar: 

 
Überlagerung aller Nutzungen
Verkehrszu- und abflüsse benutzerdefinierte Ganglinie

Gesamtverkehr (alle Nutzungen überlagert)

Nutzer Fahrten/Tag

alle 1042 (aus Verkehrserzeugung)

521 521
Zeitintervall Quellverkehr Zielverkehr Quell- u. Zielverkehr

[%] [Kfz/h] [%] [Kfz/h] [%] [Kfz/h]

00 - 01 0,33 2 0,07 0 0,2 2
01 - 02 0,00 0 0,00 0 0,0 0
02 - 03 0,00 0 0,00 0 0,0 0
03 - 04 0,00 0 0,00 0 0,0 0
04 - 05 0,00 0 0,01 0 0,0 0
05 - 06 0,01 0 0,06 0 0,0 0
06 - 07 0,13 1 0,31 2 0,2 2
07 - 08 0,74 4 2,64 14 1,7 18
08 - 09 5,04 26 9,62 50 7,3 76
09 - 10 7,31 38 7,62 40 7,5 78
10 - 11 6,49 34 7,31 38 6,9 72
11 - 12 7,71 40 7,08 37 7,4 77
12 - 13 7,69 40 11,01 57 9,4 97
13 - 14 10,79 56 9,75 51 10,3 107
14 - 15 10,91 57 7,12 37 9,0 94
15 - 16 8,22 43 6,06 32 7,1 74
16 - 17 6,14 32 6,65 35 6,4 67
17 - 18 5,43 28 8,65 45 7,0 73
18 - 19 8,99 47 7,61 40 8,3 86
19 - 20 6,11 32 4,51 24 5,3 55
20 - 21 1,47 8 2,86 15 2,2 23
21 - 22 1,98 10 0,83 4 1,4 15
22 - 23 3,03 16 0,11 1 1,6 16
23 - 24 1,51 8 0,12 1 0,8 9

Summe
0-24

100,00 521 100,00 521 100,00 1042

Fahrten / Tag u. Ri Fahrten / Tag u. Ri Querschnitt

 

Der maximale Wert im Querschnitt mit 

ca. 107 Kfz/h wird zwischen 13 und 

14 Uhr erreicht.  

Der maximale Zufluss mit ca. 57 Kfz/h 

ist mittags zwischen 12 und 13 Uhr zu 

verzeichnen. Der höchste Wert im Ab-

fluss (57 Kfz/h) tritt zwischen 14 und 

15 Uhr auf.  

Für die Spitzenstunde früh (07:30 bis 

08:30 Uhr) der umliegenden Knoten-

punkte werden 26 Fahrzeuge im Quell-

verkehr und 50 Fahrzeuge im Zielver-

kehr angenommen.  

Die Spitzenstunde spät (16:45 bis 

17:45 Uhr) weist 28 Fahrzeuge im 

Quellverkehr und 45 Fahrzeuge im Ziel-

verkehr auf. 

 

 

4.3.3 Verkehrsaufkommen PK 47 (Flurstücke 9217, 9218, 9618 und 9704) 

Für den Neubau des PK 47 kann keine genaue Aussage über die Anzahl der anzusetzenden 

Parkbewegungen bzw. Verkehrsmenge getroffen werden. Das Verkehrsaufkommen ist lageab-

hängig. Daher werden Annahmen getroffen, die mit dem PK47 abgestimmt sind. Vor dem Neu-

bau sind 3 Besucherparkplätze vorgesehen, die geplante Tiefgarage umfasst 28 Stellplätze und 

der Innenhof 6 Stellplätze.  

Die Besucherparkplätze erzeugen in 24 Stunden 120 Fahrzeugbewegungen (60 Fahrten je 

Richtung). Für die Spitzenstunde werden je 3 Fahrten im Quell- und Zielverkehr angenommen 

(2 Bewegungen je Stellplatz/Stunde).  

Für die Tiefgarage ergeben sich 252 Fahrzeugbewegungen pro Tag. Das entspricht 

126 Fahrten im Quellverkehr und 126 Fahrten im Zielverkehr. Bei einer Annahme von 0,5 Be-

wegungen je Stellplatz/Stunde (Zeitraum: 6 bis 22 Uhr) ergeben sich für die Spitzenstunde 7 

Fahrten im Quellverkehr und 7 Fahrten im Zielverkehr.  

Für die Stellplätze im Innenhof werden 192 Fahrzeugbewegungen (96 Fahrten pro Richtung) 

angenommen. Zusätzlich zu den 6 Stellplätzen für die Funkstreifen existieren noch weitere drei 
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Stellplätze für die Landesbereitschaftspolizei. Diese Fahrzeuge erzeugen pro Tag je 36 Fahrten 

im Quell- und im Zielverkehr. 

 
Resultierender Verkehr PK 47 

 Quellverkehr Zielverkehr 

 Besucher Tiefgarage Innenhof Gesamt Besucher Tiefgarage Innenhof Gesamt 

Tagesverkehr  
[Kfz-Fahrten/Tag] 60 126 132 318 60 126 132 318 

Spitzenstunde  
[Kfz-Fahrten/Stunde] 

3 7 9 19 3 7 9 19 

 

Es ergibt sich ein Gesamtverkehrsaufkommen von 636 Kfz-Fahrten pro Tag, also jeweils 

318 Fahrten im zu- und im abfließenden Verkehr. In den jeweiligen Spitzenstunden kann von 

jeweils ca. 19 Fahrten im zu- und im abfließenden Verkehr ausgegangen werden.  

 

4.3.4 Besucher- und Lieferverkehr 

Durch die geplanten Nutzungen „Wohnen“ und „Betreutes Wohnen“ werden zukünftig 16 Kfz-

Fahrten am Tag durch Besucher*innen erzeugt. Diese Fahrten finden mutmaßlich außerhalb 

der Spitzenstunden statt.  

Der Lieferverkehr aller Nutzungen umfasst insgesamt 14 Kfz-Fahrten am Tag, bei denen eben-

falls angenommen wird, dass diese nicht innerhalb der Spitzenstunden erfolgen. 

 

4.3.5 Resultierender Quell- und Zielverkehr aller Nutzungen 

 
Resultierender Verkehr alle Nutzungen 

 Quellverkehr Zielverkehr 

 Verwaltung Center PK 47 Gesamt Verwaltung Center PK 47 Gesamt 

Spitzenstunde früh 

[Kfz-Fahrten/Stunde] 
0 26 19 45 2 50 19 71 

Spitzenstunde spät 

[Kfz-Fahrten/Stunde] 
2 28 19 49 0 45 19 64 

Tagesverkehr 

[Kfz-Fahrten/24h] 
4 521 318 843 4 521 318 843 

 

4.4 Verkehrsverteilung 

Die Verkehrsverteilung des zu- und abfließenden Verkehrs ist differenziert nach Nutzungen den 

nachfolgenden Abbildungen zu entnehmen. 

Zu der Zielgruppe des geplanten Centers gehören aufgrund der Nutzungsstruktur vor allem 

Nutzende aus dem Umfeld und Nutzende, die auf der Durchfahrt sind. Die Einfahrt in die Tief-

garage ist nur über die Cuxhavener Straße von Osten aus als Rechtsabbieger möglich. Ebenso 

kann nur von der Tiefgarage nur nach rechts -also Richtung Westen- in die Cuxhavener Straße 

eingebogen werden. Daher ist anzunehmen, dass das Center in besonderem Maße von der in 

Ost-West-Richtung passierenden Kundschaft genutzt wird. Bei den Nutzenden aus dem nähe-

ren Umfeld ist werden die Routen mutmaßlich so gewählt, dass die Tiefgarage mit geringem 

Aufwand erreichbar ist. In der Überlagerung der Nutzergruppen ergeben in den Straßenquer-
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schnitten Zu- und Abflußrouten, die hinsichtlich der Fahrtrichtungen unterschiedlich stark aus-

geprägt sind. 
 

 
Abb. 24: Verkehrsverteilung Tiefgarage – Anwohner*innen, Kund*innen und Beschäftigte  

 

Die Annahmen zur Verkehrsverteilung der Einsatzfahrzeuge des PK 47 basieren auf der Lage 

des Polizeikommissariats in Relation zu den Stadtteilen, die in den Zuständigkeitsbereich des 

PK 479 fallen: Cranz, Finkenwerder, Francop, Hausbruch, Moorburg und Neugraben-Fischbek. 

Demzufolge wird abgeleitet, dass sich die Ströme zu etwa 70% nach Norden und Osten orien-

tieren. Da ohne die Nutzung des Einsatzhorns sowohl die Einfahrt als auch die Ausfahrt nur als 

Rechtsabbieger möglich ist, unterscheiden sich die Routen des Quell- und Zielverkehrs.  
 

 
Abb. 25: Verkehrsverteilung Polizeikommissariat 47 - Einsatzfahrzeuge  

 
9 PK 47, Harburg, Gebietsgrenzen Polizeikommissariate, Geo-Portal Hamburg Landesbetrieb Geoinformation und Vermessung 
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Für die Beschäftigten und die Besucher*innen des PK 47 wird angenommen, dass diese sich 

gleichmäßig auf das weitere Umfeld verteilen, sodass ein Großteil der Fahrten über die 

Cuxhavener Straße erfolgt. Anders als für die Einsatzfahrzeuge angenommen, wird davon aus-

gegangen, dass die Besucher*innen den Aufenthalt im PK 47 im Rahmen einer längeren We-

gekette einplanen.  

 

 
Abb. 26: Verkehrsverteilung Polizeikommissariat 47 – Beschäftigte (Tiefgarage) und Besucher*innen  

 

Das Verkehrsaufkommen, das durch das neugeplante Verwaltungsgebäude generiert wird, ist 

mit 2 Fahrten in der Spitzenstunde sehr gering. Vereinfachend wird hierfür die Verkehrsvertei-

lung der Tiefgarage sowie der Besucher*innenstellplätze des PK 47 angesetzt. 
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4.5 Resultierende Prognosebelastung 

Wenn die Analysebelastung mit den auf das Straßennetz umgelegten Neuverkehren überlagert 

wird, ergeben sich in den jeweiligen Spitzenstunden an den zu prüfenden Knotenpunkten fol-

gende Prognoseverkehrsbelastungen. 

 

4.5.1 Knotenpunkt K1: Cuxhavener Straße / Süderelbebogen / Neugrabener Bahnhofstraße 
 

 
 

Abb. 27: Knotenstrombelastung K1 Spitzenstunde früh 
Prognose [Kfz/h] 

Abb. 28: Knotenstrombelastung K1 Spitzenstunde spät 
Prognose [Kfz/h] 

 

4.5.2 Knotenpunkt K2: Cuxhavener Straße / Am Neugrabener Bahnhof / Bauernweide 

 

  
Abb. 29: Knotenstrombelastung K2 Spitzenstunde früh 

Prognose [Kfz/h] 
Abb. 30: Knotenstrombelastung K2 Spitzenstunde spät 

Prognose [Kfz/h] 
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4.5.3 Knotenpunkt K3: Süderelbebogen / Am Neugrabener Bahnhof 
 

  
Abb. 31: Knotenstrombelastung K3 Spitzenstunde früh 

Prognose [Kfz/h] 
Abb. 32: Knotenstrombelastung K3 Spitzenstunde spät 

Prognose [Kfz/h] 
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5 Leistungsfähigkeit 

5.1 Methodik der Prüfverfahren 

Leistungsfähigkeitsuntersuchungen für lichtsignalgeregelte Knotenpunkte werden mit dem Ver-

fahren gemäß HBS201510 durchgeführt. Die Ermittlung der Berechnungsergebnisse erfolgt mit 

dem darauf basierenden Programmsystem LISA+11. 

Als wesentliches Kriterium zur Beschreibung der Qualität des Verkehrsablaufs an Knotenpunk-

ten wird die mittlere Wartezeit der Kfz-Ströme angesehen. Die Bewertung der Qualität des Ver-

kehrsablaufs erfolgt anhand von Qualitätsstufen (QSV) mit den Buchstaben A bis F, die für die 

Spanne der mittleren Wartezeit eines Fahrzeuges auf dem jeweiligen Fahrstreifen bzw. in der 

jeweiligen Zufahrt stehen und den Verkehrsablauf in der Bandbreite von „sehr gut“ bis „ungenü-
gend“ charakterisieren. Die Qualitätsstufe D kennzeichnet bei ausreichender Verkehrsqualität 
einen noch stabilen Verkehrszustand, weshalb sie in der Regel als mindestens zu erreichende 

Verkehrsqualität angegeben wird. In Ausnahmefällen können kurzzeitige Überschreitungen der 

Grenze zur Qualitätsstufe E in Spitzenverkehrszeiten auch hinnehmbar sein. 

Die Staulänge N ist ebenfalls als Qualitätskriterium heranzuziehen, wenn die Gefahr besteht, 

dass andere Verkehrsströme (z.B. benachbarter Knotenpunkte) beeinträchtigt werden. 

 

Die Bedeutung der Qualitätsstufen ist der tabellarischen Übersicht zu entnehmen.  
 

Knotenpunkte mit Lichtsignalanlage 

QSV-

Stufe 

Wartezeiten am 

Knotenpunkt w 
Bewertung Beschreibung des Verkehrsablaufs 

A ≤ 20 s sehr gut 
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer 

sehr kurz. 

B ≤ 35 s gut 

Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer 

kurz. Alle während der Sperrzeit auf dem betrachteten Fahrstreifen 

ankommenden Kraftfahrzeuge können in der nachfolgenden Freigabe-

zeit weiterfahren. 

C ≤ 50 s 
zufrieden- 

stellend 

Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer 

spürbar. Nahezu alle während der Sperrzeit auf dem betrachteten 

Fahrstreifen ankommenden Kraftfahrzeuge können in der nachfolgen-

den Freigabezeit weiterfahren. Auf dem betrachteten Fahrstreifen tritt 

im Kfz-Verkehr am Ende der Freigabezeit nur gelegentlich ein Rück-

stau auf. 

D ≤ 70 s ausreichend 

Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer 

beträchtlich. Auf dem betrachteten Fahrstreifen tritt im Kfz-Verkehr 

am Ende der Freigabezeit häufig ein Rückstau auf. 

E > 70 s mangelhaft 

Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer 

lang. Auf dem betrachteten Fahrstreifen tritt im Kfz-Verkehr am Ende 

der Freigabezeit in den meisten Umläufen ein Rückstau auf. 

F 
Sättigung  

x  ≥ 1 
ungenügend 

Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer 

sehr lang. Auf dem betrachteten Fahrstreifen wird die Kapazität im 

Kfz-Verkehr überschritten. Der Rückstau wächst stetig. Die Kraftfahr-

zeuge müssen bis zur Weiterfahrt mehrfach vorrücken. 

 

 
10 HBS2015 - Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen – Ausgabe 2015 (HBS 2015), Teil S: Stadtstraßen, For-

schungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen, Köln 2015 
11 LISA+ - Version 7.0.2 Programmsystem Schlothauer & Wauer Ingenieurgesellschaft für Straßenverkehr, Berlin 
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5.2 Datengrundlage 

Da die Ermittlung der Berechnungsergebnisse für lichtsignalgeregelte Knoten mit dem darauf 

basierenden Programmsystem LISA+ erfolgt, liegen jeder Bewertung Signalprogramme12 zu 

Grunde, die in Kapitel 3.3 dokumentiert sind. Diese Signalprogramme basieren auf einer Fest-

zeitsteuerung, die die Maximallast für den Knotenpunkt simulieren. Dies ist bei den nachfolgen-

den Bewertungen zu beachten. Die verkehrsabhängige Steuerung eines Knotenpunktes hat 

den Effekt, dass der Verkehr in der Realität deutlich besser abgewickelt wird als es formal auf 

Basis der Festzeitsteuerung ermittelt und beurteilt wird. Dieser Effekt gilt auch für die LSA-

Koordinierung, die ein Grünband für den Kfz-Verkehr ermöglicht. 

 

5.3 Ergebnisübersicht 

Die Nachweise zur Leistungsfähigkeit sind dem Anhang zu entnehmen. Dort sind die Verkehrs-

qualitätsstufen fahrstreifenweise für jede einzelne Knotenpunktzufahrt tabellarisch und als Kno-

tenpunktschema dokumentiert.  

Die nachfolgende Tabelle zeigt für den Istzustand und für das Prognoseszenario die jeweils 

ungünstigste Verkehrsqualitätsstufe (graphische Darstellung im Anhang) der drei betrachteten 

Knotenpunkte: 

 

interne 

Nr. 
Knotenpunkt  Analysezustand Prognoseszenario 

  früh spät früh spät 

K1 
Cuxhavener Straße / Süderelbebogen / 

Neugrabener Bahnhofsstraße 

 

E E E E 

K2 
Cuxhavener Straße / Am Neugrabener 

Bahnhof / Bauernweide 
D D D E 

K3 
Süderelbebogen / Am Neugrabener 

Bahnhof 
B B B B 

 

Der Knotenpunkt K1 weist bereits im Analysezustand nur die Qualitätsstufe E auf, da der Links-

abbieger in die Neugrabener Bahnhofstraße in beiden Spitzenstunden seine Kapazitätsgrenze 

erreicht. Alle weiteren Ströme erreichen mindestens die Qualitätsstufe D. Auch im Prognoses-

zenario wird aufgrund des Linksabbiegers in die Neugrabener Bahnhofstraße nur die Qualitäts-

stufe E erreicht. Der Knotenpunkt K2 kann in den Spitzenstunden noch mit der Qualitätsstufe D. 

In der Spitzenstunde früh wird diese Qualitätsstufe von dem Linksabbieger auf die Bauernweide 

verursacht. In der Spitzenstunde spät verursachen zwei Ströme (Linksabbieger auf die Straße 

„Am Neugrabener Bahnhof“ und auf die Cuxhavener Straße West) die Qualitätseinstufung D. 
Das Prognoseszenario weist in der Spitzenstunde früh dieselben Qualitätsstufen wie im Analy-

sezustand auf. In der Spitzenstunde spät rutscht die Qualität des Linksabbiegers auf die Straße 

„Am Neugrabener Bahnhof“ von D auf E, sodass der Knotenpunkt insgesamt nur noch mit E 
bewertet werden kann. Die Belastung des Knotenpunkts K3 kann im Analysezustand und im 

Prognoseszenario mit der Qualitätsstufe B als unproblematisch eingestuft werden.  

 
12 LISA-Daten wurden zur Verfügung gestellt durch Freie und Hansestadt Hamburg, Landesbetrieb Straßen, Brücken und Gewäs-

ser¸ Intelligente Verkehrssteuerung Fachbereich Verkehrssteuerung 
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5.4 Abwicklung an der Tiefgaragen-Anbindung 

Im Folgenden wird mit dem Verfahren gemäß HBS13 der maximale Rückstau vor der Einfahr-

schranke abgeschätzt. Derzeit ist nicht bekannt, welches Abfertigungssystem an der Schran-

kenanlage genutzt wird. Da die Tiefgarage auch den Kund*innen (Gelegenheitsparker) des 

Centers zur Verfügung steht, wird angenommen, dass Magnetstreifentickets genutzt werden.  
 

 
 

Es ist mit einem maximalen Rückstau von 3 Fahrzeugen zu rechnen. Die mittlere Einfahrzeit 

beträgt ca. 14 Sekunden. Die Abfertigungsanlage muss so angeordnet werden, dass eine aus-

reichende Anzahl Wartepositionen auf dem Grundstück realisiert werden kann, um den Ver-

kehrsfluss im öffentlichen Straßenraum nicht zu beeinträchtigen.  

 

 
13 HBS Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen, Forschungsgesellschaft für das Straßen- und Verkehrswesen 

e.V., Ausgabe 2015, Köln, Teil S10 Anlagen des Ruhenden Verkehrs 



B-Plan Neugraben-Fischbek 73    Verkehrstechnische Untersuchung 

 

 
 
 

 

 

  

 

 

 

MOA20085_211006_VU_NF73.docx  

 
Seite 24 

 

6 Erforderliche Maßnahmen  

Die Ermittlung der Qualitätsstufen an den drei Knotenpunkten wurden für Festzeitsteuerungen 

vorgenommen, für die die Maximallast je Umlauf zugrunde gelegt wird. Bei der verkehrsabhän-

gigen Steuerung, die zu bestimmten Zeiten stark belastete Ströme bevorzugt, ergibt sich gege-

benenfalls ohnehin eine bessere Verkehrsqualität. Im Folgenden wird dennoch für den 

Knotenpunkt Cuxhavener Straße / Am Neugrabener Bahnhof / Bauernweide abgeschätzt, 

inwieweit durch geeignete Maßnahmen die in den Spitzenstunden als nicht mehr ausreichend 

diagnostizierte Verkehrsqualität verbessert werden kann. 
 

Maßnahme „Umverteilung von Freigabezeitkontingenten“ 
 

Maßgebend für die schlechte Verkehrsqualtiät ist der Linksabbieger von der Cuxhavener Straße 

auf die Straße „Am Neugrabener Bahnhof“. Alle anderen Verkehrsströme, die den 

entsprechenden Knotenpunkt kreuzen, weisen mindestens die Qualitätsstufe D auf. Daher gibt 

es am Knotenpunkt ein gewisses Potential, die Freigabezeiten dieser Ströme zu zugunsten 

einer höheren Freigabezeit für den überlasteten Linksabbieger zu verkürzen. Auch die Ströme 

für den Fußverkehr weisen mindestens die Verkehrsqualität D auf (siehe Anhang).  
 

 
Abb. 29: Signalzeitenplan K3 Spitzenstunde spät  
 

 

 
Abb. 29: Signalzeitenplan K3 Spitzenstunde spät, Anpassung der Freigabezeitkontigente 
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Zur Erhöhung des Freigabekontigents wird das Freigabezeitkontigent des Verkehrsstroms, der 

mit dem Linksabbieger in Konflikt steht, um wenige Sekunden gekürzt. In diesem Fall ist es 

ausreichend, nur den Fußverkehr, der nach dem Linksabbieger seine Freigabezeit erhält, um 

2 Sekunden einzukürzen. Dadurch erhält der Strom von der Cuxhavener Straße von West nach 

Ost zusätzlich 2 Sekunden Freigabezeit. 
 

 
Abb. 29: Signallageplan-Schema mit Darstellung der Verkehrsqualitätsstufen, Knotenpunkt K3, Prognoseszenario 

Spitzenstunde spät, angepasste Variante 
 

Wenn der Signalzeitenplan entsprechend angepasst wird, stellen sich folgende Wirkungen ein: 

Die Qualitätsstufe des Linksabbiegers auf die Straße „Am Neugrabener Bahnhof“ kann von E 

auf D verbessert werden. Der Fußgänger-Strom über die Cuxhavener Straße Ost (hier F5, F6, 

F7), dessen Freigabezeit um 2 Sekunden gekürzt wurde, erreicht weiterhin Qualitätsstufe D. 

Insgesamt ist die durchschnittliche Wartezeit am Knotenpunkt für den motorisierten Verkehr 

minimal kürzer als im Analysezustand (von 24,9 s auf 23,9 s). 
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7 Fazit 

Das prognostizierte Verkehrsaufkommen kann am Knotenpunkt „Süderelbebogen / Am Neu-

grabener Bahnhof“ problemlos in beiden Spitzenstunden bewältigt werden. Am Knotenpunkt 
Cuxhavener Straße / Am Neugrabener Bahnhof / Bauernweide gilt dies auch für die Spitzen-

stunde früh. In der Spitzenstunde spät rutscht die Leistungsfähigkeit von der Stufe D auf E. Dies 

kann jedoch durch eine einfache Maßnahme zur Umverteilung von Freigabezeitkontingenten 

behoben werden, sodass wieder die Qualitätsstufe D erreicht werden kann. 

 

Der Knotenpunkt „Cuxhavener Straße / Süderelbebogen / Neugrabener Bahnhofsstraße“ er-
reicht sowohl im Analysezustand als auch im Prognoseszenario nur die Qualitätsstufe E. Be-

dingt wird dies durch den Linksabbieger in die Neugrabener Bahnhofstraße, der in beiden Spit-

zenstunden seine Kapazitätsgrenze erreicht. Da alle anderen Verkehrsströme, die den 

entsprechenden Knotenpunkt kreuzen, mindestens die Qualitätsstufe D aufweisen, gibt es auch 

hier möglichweise das Potential, die Qualitätsstufe durch geringfügige Maßnahmen zu 

verbessern. 

 

Vor der Abfertigungsanlage der Tiefgarage des geplanten Centers ist mit einem maximalen 

Rückstau von 3 Fahrzeugen zu rechnen. Die Abfertigungsanlage sollte so positioniert werden, 

dass die erforderlichen Wartepositionen vollständig auf dem Grundstück realisiert werden kön-

nen. 
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2.1.2 Prognose K1 
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2.2.2 Prognose K2 
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2.3.2 Prognose K3 
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